
Muster 1
(zu Nummer 7.1.1 der FördRL MS)

Antrag
auf Bezuschussung von Personalausgaben

nicht gewerblich betriebener Musikschulen im Haushaltsjahr 200...
auf der Grundlage der Förderrichtlinie Musikschulen

des Sächsischen Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst
Vom 23. Juli 2001

1. Antragsteller:

❒ Stadt ❒ Gemeinde ❒ Landkreis ❒ sonstiger Träger

Bezeichnung des Antragstellers:

Landkreis:

Dezernat/Abteilung:

Anschrift:
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)

Auskunft zum Vorhaben erteilt:

Telefonnummer:

Musikschule

Anschrift:
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)

Leiterin/Leiter:

Telefonnummer:

2. Finanzierung im Haushaltsjahr 200...

2.1 Einnahmen

Unterrichtsgebühren:

Anteil des Trägers:

Zuwendungen Dritter:

Beantragte Zuwendung des Landes für die Begabtenförderung
gemäß Muster 3 der RL:*)

Beantragter Landeszuschuss in Höhe von maximal 15 vom
Hundert der Personalausgaben haupt- und nebenamtlicher
Pädagogen:

Einnahmen gesamt:



2.2 Ausgaben

Personalausgaben

– hauptamtliche Pädagogen:

– nebenamtliche Pädagogen:

– Verwaltungsmitarbeiter und technisches Personal:

Personalausgaben gesamt:

Sachausgaben (Verwaltungshaushalt):

Ausgaben für Begabtenförderung gemäß Muster 3 der Richt-
linie:*)

Ausgaben gesamt:

*) Bitte nur ausfüllen, falls zutreffend!

Die Richtigkeit der Angaben wird versichert. Es wird bestätigt, dass die Musikschule die in Nummer 4.1 der Förderrichtlinie genann-
ten Zuwendungsvoraussetzungen erfüllt.

Hinweis: Gemäß Gesetz über Fördermitteldatenbanken im Freistaat Sachsen (SächsFöDaG) vom 10. Juni 1999 (SächsGVBl S. 273)
können personenbezogene Daten in der Landeseinheitlichen Fördermitteldatenbank und in Ressortdatenbanken weiterverarbeitet
werden.

Ort, Datum Siegel Unterschrift des Trägers



Muster 2
(zu Nummer 7.1.1 der FördRL MS)

Anlage zum Antrag auf Bezuschussung von Personalausgaben
nicht gewerblich betriebener Musikschulen im Haushaltsjahr 200...

1. Hauptamtliche Lehrkräfte

lfd. Nr. Personal-Nr. Zeitraum Ausbildung*)

(vergleiche 4.2 und 4.3 der RL)
Vergütungs-

gruppe
voraussichtliche

Bruttobezüge

1

2

3

4

5

6

Summe:

2. Nebenamtliche Lehrkräfte

lfd. Nr. Personal-Nr. Zeitraum Ausbildung*)

(vergleiche 4.2 und 4.3 der RL)
voraussichtliche

Bruttobezüge

1

2

3

4

5

6

Summe:

*) Bei einer erstmaligen Beantragung einer Zuwendung ist die Ausbildung/Qualifikation durch Vorlage von Diplomen, Urkunden
und so weiter nachzuweisen.

Ort, Datum Siegel Unterschrift des Trägers



Muster 3
(zu Nummer 7.1.2 der FördRL MS)

Antrag
auf Bezuschussung von Begabtenunterricht Schuljahr ______ / ______

An das
Regierungspräsidium

o Chemnitz o Dresden o Leipzig

über den
Verband deutscher Musikschulen
Landesverband Sachsen e.V.
Käthe-Kollwitz-Straße 109

04109 Leipzig

Antragsteller

Name und Anschrift
der Musikschule:

Ansprechpartner:

Telefon/Telefax:

E-Mail:

Bankverbindung: Bankleitzahl: Kontonummer:
Geldinstitut:

Rechtsform:

Name und Anschrift
des Trägers der Musikschule:

Schüler(in)

Name, Vorname:

Geburtsdatum:

Hauptfach:

Besuch des Begabtenunterrichts im Jahr

Fach Minuten pro Woche

Der/Die Schüler(in) belegt zurzeit die fol-
genden Fächer und nimmt den Unterricht
regelmäßig wahr



Dem Antrag ist alsAnlageeine Beurteilung des Hauptfachlehrers mit Angaben zu der erarbeiteten Literatur und den besonderen Leis-
tungen des Begabten (zum Beispiel öffentliche Auftritte, Mitwirkung in regionalen/überregionalen Ensembles, Wettbewerbe) beizu-
fügen. Dies gilt auch, wenn für den Schüler bereits in einem vorangegangenen Jahr eine Bezuschussung des Begabtenunterrichts bean-
tragt wurde.

Hinweis:
Gemäß Gesetz über Fördermitteldatenbanken im Freistaat Sachsen (SächsFöDaG) vom 10. Juni 1999 (SächsGVBl. S. 273) können
personenbezogene Daten in der Landeseinheitlichen Fördermitteldatenbank und in Ressortdatenbanken weiterverarbeitet werden.

Musikschule

Ort, Datum Schulstempel, Unterschrift

Einverständnis der Eltern

Ort, Datum Unterschrift

Stellungnahme des Verbandes deutscher Musikschulen Landesverband Sachsen e.V.

❏ Der/Die Schüler(in) hat am Begabtenvorspiel teilgenommen und den Nachweis zur Aufnahme in die Begabtenliste des
Verbandes deutscher Musikschulen Landesverband Sachsen e.V. erbracht.

❏ Der/Die Schüler(in) wurde auf Grund des Ergebnisses beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ vom Begabtenvorspiel
befreit.

❏ Eine Förderung der zweiten Hauptfachstunde und der Ergänzungsfächer ist somit möglich.

Ort, Datum Stempel, Unterschrift



Muster 4
(zu Nummer 7.1.3 der FördRL MS)

Antrag
auf Zuwendung für innovative Projekte

und zeitweilige Schwerpunktthemen der Musikschulen
auf der Grundlage der Förderrichtlinie Musikschulen

des Sächsischen Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst

Vom 23. Juli 2001

Haushaltsjahr _____________________

_________________________________
Ort, Datum

1. Antragsteller

❒ Stadt ❒ Gemeinde ❒ Landkreis ❒ sonstiger Träger

Bezeichnung des Antragstellers:

Landkreis:

Dezernat/Abteilung:

Anschrift:
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)

Auskunft zum Vorhaben erteilt:

Telefonnummer:

Musikschule:

Anschrift:
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort)

Leiterin/Leiter:

Telefonnummer:

2. Maßnahme (kurze eindeutige Bezeichnung)



3. Ausgaben

Hinweis: Wenn der Antragsteller für das beantragte Vorhaben zum Vorsteuerabzug gemäß § 15 Umsatzsteuergesetz berechtigt ist,
sind hier die Ausgaben ohne Umsatzsteuer anzugeben.

3.1 Personalausgaben/Honorare

3.2 Sachausgaben

3.3 Öffentlichkeitsarbeit/Werbung

Ausgaben gesamt (3.1 bis 3.3):



4. Finanzierungsplan
(Bereits bewilligte oder in Aussicht gestellte Beträge sind mit einem*) zu kennzeichnen. Bereits vorliegende Bewilligungbescheide
sind als Kopie dem Antrag beizulegen.)

4.1 Eigenanteil

Hinweis: Auch die Verwendung des Eigenanteils muss durch prüfungsfähige Unterlagen belegbar sein.

Einnahmen/Erlöse aus der Maßnahme:

Eigenmittel des Trägers:

4.2 Öffentliche Zuwendungen

Für die Maßnahme wurden bereits folgende weitere Zuwendungen beantragt beziehungsweise bewilligt:

Zuschuss der Gemeinde/der Stadt:

Zuschuss des Kreises:

Sonstige öffentliche Zuwendungen, wenn ja, woher:

4.3 Weitere Zuwendungen (zum Beispiel Stiftungen, Sponsoring, Spenden)

Für die Maßnahme wurden bereits folgende weitere Zuwendungen beantragt beziehungsweise gewährt:

Summe (4.1 bis 4.3):

4.4 Hiermit beantragte Zuwendung des Freistaates Sachsen

Freistaat Sachsen

Finanzierung gesamt (4.1 bis 4.4):



5. Hinweise

5.1 Als Anlage ist vom Antragsteller eine ausführliche Projektkonzeption beizufügen, in der unter anderem folgende Angaben ent-
halten sein müssen:
– Projektziel
– Begründung der Notwendigkeit des Projektes
– Begründung der Angemessenheit der beantragten Zuwendung.

5.2 Der Finanzierungsplan wird nach Prüfung durch den zuständigen Schulträger bestätigt.

5.3 Gemäß Gesetz über Fördermitteldatenbanken im Freistaat Sachsen (SächsFöDaG) vom 10. Juni 1999 (SächsGVBl S. 273) kön-
nen personenbezogene Daten in der Landeseinheitlichen Fördermitteldatenbank und in Ressortdatenbanken weiterverarbeitet
werden.

6. Erklärungen

6.1 Der Antragsteller erklärt hiermit, dass das Vorhaben noch nicht begonnen wurde und dass es auch nicht vor der Bekanntgabe des
Zuwendungsbescheides begonnen wird.

6.2 Der Antragsteller erklärt, dass er für dieses Vorhaben zum Vorsteuerabzug gemäß § 15 Umsatzsteuergesetz berechtigt❒/nicht
berechtigt❒ ist.

6.3 Der Antragsteller versichert, dass die beantragten Mittel im Falle der Bewilligung wirtschaftlich und sparsam verwendet werden.
Falsche Angaben sind nach § 264 Strafgesetzbuch strafbar. Die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben ein-
schließlich der Angaben in dem beiliegenden Kosten- und Finanzierungsplan wird bestätigt.

Träger der Musikschule
Unterschrift

Siegel Musikschule
rechtsverbindliche Unterschrift
der mit der rechtsgeschäftlichen
Vertretung befugten Person/en



Muster 5
(zu Nummer 7.3 der FördRL MS)

Anlage zum Verwendungsnachweis:
Aufstellung der in der Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 200...

haupt- und nebenamtlich eingesetzten Lehrkräfte der Musikschule
1. Hauptamtliche Lehrkräfte

lfd. Nr. Personal-Nr. Zeitraum Ausbildung*)

(vergleiche 4.2 und 4.3 der RL)
Vergütungs-

gruppe
tatsächliche

Bruttobezüge

1

2

3

4

5

6

Summe:

2. Nebenamtliche Lehrkräfte

lfd. Nr. Personal-Nr. Zeitraum Ausbildung*)

(vergleiche 4.2 und 4.3 der RL)
tatsächliche

Bruttobezüge

1

2

3

4

5

6

Summe:

Ort, Datum Siegel Unterschrift des Trägers


